
System ändern, Probleme lösen – aber wie? 
 

Proteste sind der erste Schritt, um etwas zu verändern. Folgen allerdings keine weiteren Schritte, kann 

sich nichts ändern. Die Fragen sind also: 

 

• Wo liegen die dringendsten Probleme? 

• Wie können wir sie lösen? 
 

Selbstverständlich sind die Finanzmärkte mit ihrer Macht und den durch nichts zu rechtfertigenden 

Spekulationen ein Problem. Das kann man ganz einfach durch effektive Regeln lösen. Wie, zeigt 

www.bandbreitenmodell.de/finanzmarktregeln  
 

Aber das größte Problem liegt im Wirtschaftssystem! 
 

Das Wirtschaftssystem, in dem wir leben, verfolgt in allererster Linie 1 Ziel: Gewinnmaximierung. 

Gewinne maximieren die Unternehmen vor allem durch Kostensenkungen. Kosten senken die 

Unternehmen vor allem bei der Zahl der Arbeitsplätze und der Höhe der Löhne. Globale 

Standortkonkurrenz, die Steigerung der Produktivität durch Automation und das „Mismatch“ (zwischen 

den Anforderungen der Arbeitgeber und den Möglichkeiten der Menschen) drücken Perspektiven und 

Einkommen immer weiter nach unten. Selbst, wer Arbeit hat, kann davon kaum leben. Die Hälfte aller 

erwerbstätigen Menschen hat ein Monatseinkommen von unter 1.280 € netto – und zwar pro Haushalt, 

nicht pro Person (siehe Einkommensteuerstatistik). 

Daran und am www.bandbreitenmodell.de/handlungsdruck kann ein komplett gemeinnütziges, 

zins- und spekulationsfreies Finanz- und Bankensystem ebenso wenig ändern wie Sozialismus, 

Freiwirtschaft, ein anderes Geldsystem oder ein bedingungsloses Grundeinkommen. 

 

Wir laden Dich ein, über neue Ideen nachzudenken. 
 

• Unter www.bandbreitenmodell.de/vision findest Du den Einstieg in ein 

Wirtschaftssystem, das den Menschen dient. www.bandbreitenmodell.de/kurzversion 

ist ein Schnelleinstieg. 

• Unter www.bandbreitenmodell.de/faq findest Du Antworten auf die meistgestellten 

Fragen. 

• Unter www.bandbreitenmodell.de/bge findest Du eine detailliert Erläuterung des 

„Bedingungslose Grundeinkommens 2.0“, mit einem hohen und finanzierbaren BGE, das keines 

der Nachteile anderer BGE-Modelle hat. 

• www.bandbreitenmodell.de/umsatzprovisionseinnahmen zeigt einen völlig neuen 

Weg aus der Schuldenkrise. 

• www.bandbreitenmodell.de/vermoegensbeschraenkungen erläutert einen 

interessanten Weg aus der zerstörerischen Gier und der Macht zu großer Vermögen. 

• Wenn Du Fragen hast oder mitmachen willst: www.bandbreitenmodell.de/kontakt  
 

Wenn Du es umsetzen willst, trage diese Ideen in eine Partei Deiner Wahl (wir sind 

parteineutral). Für www.bandbreitenmodell.de/parteienentmachtung kommt die Zeit, 

aber bis dahin geht es realistisch betrachtet noch nicht ohne Parteien. 


